
Protokoll der 12. Jahreshauptversammlung des ADFC Kreisverband Rhein – Erft e.V. 
am 12. März 2011 im Hotel Bedburger Mühle, Bedburg 
 
Beginn: 15:14 Uhr, Ende: 17:24 Uhr 
TeilnehmerInnen: s. Anlage 

Top 1: Begrüßung, Eröffnung und Formalia 
Uwe Walter begrüßt die TeilnehmerInnen und folgende Gäste: 

 Gunnar Koerdt, Bürgermeister der Stadt Bedburg 
 Johannes Bortlisz-Dickhoff, 4. stv. Landrat des Rhein-Erft-Kreis 
 Norbert Schmidt, ADFC NRW Landesverband 

Er entschuldigt Ralf Zünsges, Fahradbeauftragter des Rhein-Erft-Kreises, und Wolfgang 
Werner, ADFC OG Pulheim. 
Die Einladung zur Jahreshauptversammlung ist ordnungsgemäß und fristgerecht ergangen. 
Beschlussfähigkeit wird festgestellt. Die Tagesordnung wird unverändert angenommen. 

Top 2: Grußworte 
Grußwort des Bürgermeister der Stadt Bedburg, Gunnar Koerdt: 
Herr Koerdt begrüßt die TeilnehmerInnen der Mitgliederversammlung und bringt seine 
Freude darüber zum Ausdruck, dass diese 12. Versammlung in Bedburg stattfindet. Er betont 
die Notwendigkeit, die Mobilität im Nahbereich zu überdenken und den Radverkehr sowie 
den ÖPNV zu fördern.  
Grußwort des 4. stv. Landrates des Rhein-Erft-Kreises, Johannes Bortlisz-Dickhoff: 
Herr Bortlisz-Dickhoff verliest das Grußwort des Landrats. Er berichtet über die 
Schwerpunkte der Arbeit im Kreis bzgl. des Radverkehrs: 

 Förderung des Alltags- und Freizeitradverkehrs 
 Förderung der Sicherheit im Radverkehr durch den jährlichen 

Verkehrssicherheitspreis, durch Aktionen in Schulen und für Senioren 
 Förderung des Mischverkehrs auf den Straßen 

Er bedankt sich für die ehrenamtliche Arbeit des ADFC, wünscht sich jedoch auch noch mehr 
Mitarbeit in den Ausschüssen. 
Diskutiert wird direkt im Anschluss an das Grußwort über Dauerlicht für Radfahrer 
(befürwortet), die Aufhebung der Radwegebenutzungspflicht (befürwortet) sowie die 
Stärkung des Mischverkehrs (Touren sollen im Mischverkehr geführt werden; insbesondere 
im Kreisverkehr). 

Top 3: Bett & Bike, Regionale 2010, Aktuelles aus Bund und Land 
Norbert Schmidt berichtet über „Bett & Bike“. Dies ist eine Marke, die 1998 durch den ADFC 
initiiert wurde. Sie bezeichnet Betriebe, die sich besonders auf die Bedürfnisse von 
Radfahrern einstellen (z.B. Übernachtung auch nur eine Nacht, Radabstellplatz). „Bett & 
Bike“ ist in dieser Hinsicht auch Qualitätsmerkmal. Seit 2003 gibt es bundesweit „Bett & 
Bike“-Betriebe. Inzwischen besteht auch Interesse in Nachbarländern. Zukünftig aolles auch 
spezielle Angebote, z.B. für Sportradfahrer, MTB. Kontrovers diskutiert wird die 
Preisgestaltung der Anbieter. 
Im Rahmen der „Radregion Rheinland“ ist mit der Installation des Knotenpunktsystems 
begonnen worden und soll bis 2013 abgeschlossen sein. 

Top 4: Bericht des Vorstands und des Schatzmeisters: 
Uwe Schlömer trägt den Kassenbericht vor. Zum Jahresende 2010 sind € 7.051,66 in der 
Kasse, zuzüglich der Portokasse mit € 2,41. Für 2011 wird wieder mit einem positiven 
Ergebnis gerechnet. Hauptausgaben sind die „Erftspeichen“, Kontoführung, Portokosten, 
Dienstreisen zu radspezifischen Fortbildungen und Veranstaltungen. 
Uwe Walter berichten über die Vorstandssitzungen, die Radtouren im Rahmen der Regionale 
2010 und der Zusammenarbeit mit der AOK sowie über die verkehrspolitischen Aspekte der 



Arbeit im vergangenen Jahr. Einzelheiten hierzu sind den jeweiligen Protokollen der 
Vorstandssitzungen zu entnehmen. 

Top 5: Berichte der Ortsgruppen 

Bericht aus der Ortsgruppe Bergheim.  
Fahrradaktivitäten:  

Feierabendtouren: dieses Angebot wird in den verschiedenen Stadtteilen, Städten der OG 
Bergheim unterschiedlich angenommen, im Durchschnitt jedoch gut besucht. In den 
Ortsteilen Paffendorf und Fliesteden wurden die FT eingestellt, in Elsdorf finden sie 
gelegentlich statt, neu dazu gekommen ist Quadrath.  

Halbtagestouren: beschränken sich auf die „Wintertouren von November bis Mitte März, 
fallen jedoch oft  wetterbedingt aus. 

Tagestouren: das Angebot ist im vergangenen Jahr etwas zurückgegangen, aber bis auf 
wenige Ausnahmen gut besucht. In diesem Jahr werden wieder mehr Tagestouren 
während der Woche angeboten.  

Mehrtagestouren und Radreisen: auch hier können wir uns über das Interesse und die 
Teilnahme nicht beklagen. Viele Teilnehmer kommen aus anderen OG´s und KV´s.  

mit anderen Veranstaltern:  
Eröffnung der Fahrradsaison auf dem Erftradweg, Austragungsort war im letzten Jahr in 

Grevenbroich. Die Eröffnung in diesem Jahr wird in Nettersheim und an der Erftquelle 
stattfinden. Anreise evtl. mit der Bahn und mit dem Fahrradanhänger.  

Still-Leben: Am 18. Juli war die Autobahn A40 60 km autofrei von Duisburg bis Dortmund, 
die OG Bergheim war dabei.  

Beleuchtungsaktion an Schulen, zusammen mit der Polizei: Der Wille war da, Gutes zu 
tun, jedoch es fehlte die Akzeptanz, nicht nur in den Köpfen der Schüler. Wir werden 
diese Aktionen weiter unterstützen.  

mit der Regionale 2010: an vielen Touren der Regionale 2010 hat sich die OG Bergheim 
mit Tourenleitung und Teilnahme beteiligt.  

Terra Nova: die ehemalige Abraumbandtrasse wurde erstmals für einen Tag auf einer 
Länge von ca. 8 km für nichtmotorisierten Verkehr freigegeben. Die endgültige Eröffnung 
wird im September 2011 sein.  

mit der Stadtverwaltung: Aktion „Mit dem Rad zur Arbeit“ mit den Angestellten der 
Stadtverwaltung Bergheim. Nach Ermittlung der CO2- Bilanz wurde dieser 
Aktionszeitraum mit einer kleinen Feierstunde abgeschlossen wobei die Gewinner kleine 
Präsente überreicht bekamen.  

Codieraktionen: da die Polizei Fahrradcodieren nicht mehr anbietet, haben wir - der ADFC - 
diesen Part mit übernommen. Bei verschiedenen Veranstaltungen (mit Stadtverwaltung, 
AOK, Erftverband, Gebrauchtradmarkt usw.) wurden von uns Fahrräder codiert.  

Umwelt- und Klimaschutz:  
„KlimaLöwe“ eine Auszeichnung für den Klimaschutz:  

Die Bürgermeisterin der Kreisstadt Bergheim hat diese Idee 2009 entwickelt und präsentiert. 
Dabei sollen Klimaschutzmaßnahmen und Projekte ausgezeichnet werden, die bereits 
umgesetzt wurden. Dazu gehören beispielsweise Baumpflanzaktionen, Projekte zur 
umweltfreundlichen Mobilität, Energiesparwochen in Schulen, Einsatz Erneuerbarer 
Energien und andere Aktivitäten, die dazu beitragen, die CO2 Belastung in Bergheim zu 
verringern.  Sich bewerben und daran teilnehmen können und konnten alle Bergheimer 
Unternehmen, Institutionen, Vereine und Privatleute, die sich für Klimaschutz in der 
Kreisstadt stark machen, sie alle können sich um die Auszeichnung bewerben.  
Die ADFC OG- Bergheim hat sich 2010 auch beworben und neben vielen Anderen auch 
eine Auszeichnung erhalten, die federführend von Frau Petra Kokisch-Hahn vorbereitet 
wurde.  
Mit unseren im Jahre 2009 über 100 Touren und dadurch zusammen geradelten 53000 km 
haben wir ca. 10430 kg CO2 eingespart. Das war schon die Auszeichnung wert.  



Ergänzung: Für das Jahr 2010 wurde die geradelte Strecke noch länger, 614 radelnde 
Teilnehmer erreichten über 63000 km, und das bei 121 angebotenen Touren (sieh oben).  

Aus der Ortsgruppe Bergheim:  
Am 17. Februar fand die diesjährige Versammlung der OG Bergheim statt. Da keine 
Wahlen stattfanden, war das Interesse nicht sonderlich groß.  
Bericht aus der OG Bergheim und der Kassenbericht: Die Kasse wurde geprüft und mit 
Bericht an den KV weitergegeben.  
Stand Ende 2010: 1.477,55 € keine Beanstandungen, Einnahmen, hauptsächlich aus 
Fahrradcodierung, Gebrauchtfahrradmarkt und Tourenbeiträge.  
Vorschau: Veranstaltungen und Termine mit Anderen zusammen:  Hier sind Mithilfe 
und Teilnahme gefragt! 
Dienstag, 5. April 2011 - Codieraktion mit AOK und Erftverband: mit Infostand und 
Fahrradcodierung. Zeitpunkt und Standort wird noch bekannt gegeben, bzw. bei den TL 
erfragen. Auskunft bei Norbert Rapelius, 02272 5643 * Gerd Albert, 02271 496427  
Mithilfe: bei der Codierung, am ADFC Infostand  
Samstag, 9. April 2011 ab 10:00 Uhr - Gebrauchtfahrradmarkt in Bergheim in der 
Fußgängerzone. Mit Fahrradcodierung und ADFC-Infostand. Mithilfe gefragt.  
Donnerstag, 5. Mai 2011 ab 10:00 Uhr - Eröffnung der Woche der Sonne: Übergabe von 
zwei E-Bikes durch die RWE Deutschland AG an die Kreisstadt Bergheim.  
TP: am Konrad Adenauer Platz.   Mithilfe: Anwesenheit und Teilnahme.  
Donnerstag, 5. Mai 2011 ab 15:00 Uhr - Fahrradrallye der Kreisstadt Bergheim und dem 
ADFC TP: am Konrad Adenauer Platz von 15:00 bis 17:00 Uhr, (E-Bikes können von RWE 
ausgeliehen werden). Mithilfe: ADFC: Tourenleitung und E-Bike-Fahrer, evtl. Hilfe bei 
Fahrradcodierung.  
Samstag, 7. Mai 2011 - Einweihung der Erlebnisroute Nordwest „Zu neuen Energien“  
TP: noch unklar, Fahrradtour gemeinsam mit ADFC; ein RegioGrün – Projekt.  
Mithilfe: ADFC Tourenleitung und Teilnahme.  
Sonntag, 15. Mai 2011 - Saisoneröffnung auf dem Erftradweg 2011 Die 
Saisoneröffnungsveranstaltung des Erftradweges findet dieses Jahr an der Erftquelle (mit 
Taufe) und in Nettersheim statt. Die Anreise nach Nettersheim kann mit der Bahn erfolgen 
(evtl. mit Fahrradtransport). Mithilfe: ADFC Tourenleitung und Teilnahme.  
Samstag, 21. und Sonntag, 22. Mai 2011 - Naturpark24: Aktionswochenende. Gruppen 
können sich an diesem Aktionswochenende (in Anlehnung an das „Internationale Jahr des 
Waldes“ beteiligen. Auskunft: Naturpark Rheinland.   ADFC: Teilnahme.  
Sonntag, 22. Mai 2011 - Dorfaktionstag in Glessen: mit Infostand und Fahrradcodierung. 
Von 11:00 Uhr bis 17:00 Uhr, (Codierung bis 15:00 Uhr). Ob eine Fahrradtour geplant wird, 
steht noch nicht fest. Mithilfe: bei der Codierung, am ADFC Infostand und evtl. 
Tourenleitung.  
Freitag, 3. Juni 2011 - RegioGrün-Radtour (TTE, ca. 45 km, leicht). Zum Ausklang der 
Regionale 2010 findet die letzte “Radtour im Kölner Norden” statt. TP: 11:00 Uhr, Bhf. 
Pulheim.  TL: Norbert Rapelius, 02272 5643, Mithilfe: ADFC Tourenleitung und Teilnahme.  
Sonntag, 19. Juni 2011 - 4. Kölner Fahrrad-Sternfahrt. Jetzt zum 4. male findet diese 
Sternfahrt statt. Aus den anderen Ortsgruppen sind Fahrradtouren geplant. Ob wir, die OG 
Bergheim uns beteiligen liegt daran ob sich TL aus unseren Reihen melden.  
Mithilfe: ADFC Tourenleitung und Teilnahme.  
Sonntag, 10. Juli 2011 - AWO-ADFC-Tour. Anlässlich des neu entstandenen 
Arbeiterwohlfahrt Regionalverbandes „Rhein-Erft & Euskirchen e.V.“ TP noch nicht bekannt 
daher bitte die Pressemitteilung verfolgen oder bei Arbeiterwohlfahrt in Bergheim, Tel.-Nr.: 
02271 603-0 anfragen.Mithilfe: ADFC Tourenleitung und Teilnahme. 

Bericht der OG Frechen 2010 
Rückblick 2010: 



Die OG Frechen bedauert, dass wir in 2008 und 2009 keine Gelegenheit hatten, auf der 
JHV unsere zahlreichen interessanten Aktivitäten, die wir mit Frechener Schulen 
durchgeführt haben, vorstellen zu können.  
In 2010 sind berichtenswerte Aktionen spärlicher ausgefallen: 
Im März haben wir wieder einen erfolgreichen Gebrauchtradmarkt durchgeführt, im 
September waren wir auf dem Seniorentag in Frechen mit einem Stand beteiligt und im 
Oktober hatten wir unseren Beleuchtungscheck in Frechen, bei dem wir ca. 40 Räder 
überprüft bzw. repariert haben.  
Darüber hinaus haben wir uns im November wieder an der Polizeiaktion beteiligt, bei der 
wir in Schulen im Rhein-Erftkreis die Räder von Schülern auf ihre Verkehrssicherheit 
überprüft haben.  
Hierbei konnten wir wieder feststellen, dass viele Räder in einem absolut 
verkehrsuntüchtigen Zustand waren. 
Wir haben 7 FT, 3 HTT und 12 TT unternommen, sowie eine 4-TT ins Schwalm/Nette 
Gebiet und eine 4-TT an den Niederrhein in der Nähe von Wesel. Insgesamt sind wir in 
Frechen bei unseren Touren ca. 18.100 km gefahren.  
Ausblick 2011: 
Neben unseren geplanten Touren veranstalten wir am 26. des Monats wieder einen 
Gebrauchtradmarkt und im Oktober eine Beleuchtungsaktion. 
Der OG Sprecher bedankt sich an dieser Stelle für die engagierte Arbeit, die die TL und 
Aktive in 2010 wieder für die OG Frechen geleistet haben.  
Mein Dank geht auch an den Vorstand, der wieder einen sehr schönen TL- und 
Aktivenabend veranstaltet hat.  
Georg Koch, Sprecher OG Frechen - im März 2010 

Bericht der OG Pulheim 
Touren: 
Auch in diesem Jahr werden Thementouren allenfalls kurzfristig angeboten, da sich kein 
Tourenleiter bis zu 8 Monaten im Voraus verbindlich für einen bestimmten Termin festlegen 
will - zu oft war das dann für die Katz' - schlechtes Wetter oder was auch sonst immer, und 
der Tag war hin! 
Dafür haben sich unsere regelmäßigen Touren noch erweitert: Statt einer gibt es jetzt 2 
Mittwochsnachmittagstouren, also jeden Monat während der Sommerzeit 3 Halbtages- und 
2 Feierabendtouren. Das Angebot an Mehrtagestouren ist davon naturgemäß nicht 
betroffen und ist meist vor der Veröffentlichung in den Erftspeichen ausgebucht. 
Verkehrspolitik: 
Unsere Aktion gegen Bedarfsampeln nähert sich dem erfolgreichen Abschluß. Als größter 
Bremser zeigt sich wider Erwarten der (fahrradfreundliche!) Kreis, der sich mit ziemlich 
fahrradunfreundlichen Argumenten weigert, den Ratsbeschluß umzusetzen. 
Erfolgreich war auch letztlich unser Bürgerantrag, die Fußgängerzone Marktplatz und Auf 
dem Driesch für Fahrradfahrer freizugeben (außer bei Veranstaltungen). 
Wesentlich dickere Bretter gilt es bei der (fälligen) Öffnung von Einbahnstraßen und der 
Berücksichtigung von Fahrradbelangen bei örtlichen Baumaßnahmen zu bohren: Wenn 
überhaupt, erfahren wir davon nach wie vor erst über den Ausschuß für Tiefbau und 
Verkehr - und da ist "das Kind meist in den Brunnen gefallen"! 
Ob sich mit der neuen Fahrradbeauftragten Ulrike Seimetz daran etwas ändern wird, darf 
zumindest in den ersten Jahren ihrer Tätigkeit nicht erwartet werden - schließlich ist sie 
nicht nur frisch von der FH, sondern auch in Bezug auf Örtlichkeit und Umfeld ohne jede 
(Vor)Kenntnisse. 
 
Wolfgang Werner, OG-Sprecher 



Top 6: Bericht der Kassenprüfung 
Willi Kratz hat am 11.02.2011 die die Konten, Salden, Kassen und stichprobenartig die 
Belege der Einnahmen und Ausgaben geprüft. Es gibt keine Beanstandungen. Er beantragt 
deshalb, den alten Vorstand zu entlasten. 

Top 7: Entlastung des Vorstandes 
Der alte Vorstand wird einstimmig ohne Gegenstimmen entlastet. 

Top 8: Wahlen zum Vorstand 
Der Vorstand wird einstimmig ohne Gegenstimmen wieder gewählt und nimmt die Wahl an. 
1. Vorsitzender: Uwe Walter 
2. Vorsitzender: Norbert Rapelius 
Schatzmeister: Uwe Schlömer 

Top 9: Wahl der KassenprüferInnen , Beisitzer, Schriftführer 
Anne Wolter und Willi Kratz werden einstimmig ohne Gegenstimmen als KassenprüferInnen 
wieder gewählt und nehmen die Wahl an. 
Heidi Commer, Gerd Albert und Angolita Vogel-Werner (Planungsgruppe) werden einstimmig 
ohne Gegenstimmen als BeisitzerInnen wieder gewählt und nehmen die Wahl an. 
Michael Neuber wird als Schriftführer einstimmig ohne Gegenstimmen wieder gewählt und 
nimmt die Wahl an. 

Top 10: Delegiertenwahl 
Die bisherigen Delegierten werden einstimmig ohne Gegenstimmen wieder gewählt und 
nehmen die Wahl an: Norbert Rapelius (Delegierter), Angolita Vogel-Werner (stellvertretende 
Delegierte). 

Top 11: Verschiedenes 
Am 10.07.2011 ist eine gemeinsame Radtour mit der AWO im Raum Bergheim geplant. 
Unterstützung hierzu ist gewünscht. 
Am 09.07.2011 veranstaltet der NABU ein Fest im Friesheimer Busch. Auch hier ist 
Unterstützung in Form einer Radtour gewünscht. 
Die ERA ist neu erschienen und kann beim Vorstand bestellt werden. 
Der Mitgliedsausweis wird in ca. zwei Jahren eine neues Design erhalten (ähnlich den 
Scheckkarten). 
 
Uwe Walter   Norbert Rapielius   Uwe Schlömer 
1. Vorsitzender   2. Vorsitzender    Schatzmeister 
 
Michael Neuber 
Schriftfüher 


